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Es ist Zeit

Innezuhalten, Stille und Ruhe zu genießen. 
Es ist Zeit für die wichtigsten Menschen, die uns begleiten. 

Es ist Zeit für Worte und Gesten der Dankbarkeit. 
Es ist Zeit, zurück zu blicken und auf erreichtes Stolz zu sein. 

Es ist Zeit, Kraft zu tanken, 
für die Aufgaben, welche vor uns stehen.
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G E S C H I C H T L I C H E S

Januar
–  Putbus bleibt Baustelle: der Park mit Schwanenteich und Per-

gola sowie Alleestraße, Marstall und Theater sind die näch-
sten bedeutenden Vorhaben

–  die Freiwillige Feuerwehr in Putbus sucht noch Nachwuchs, 
im Jahr 1991 wurden 7 Einsätze absolviert

Februar
–  am 02. Februar eröffnet in den Räumen der ehemaligen Mo-

sterei der „Fruchthof“
–  für den Verkauf des Badehauses Goor stehen fünf Bewerber 

in der engeren Wahl 
–  das ehemalige Lichtspieltheater in Putbus ist zu einem Ge-

schäftsgebäude umgestaltet worden, hier haben sich Firmen 
und Ärzte niedergelassen

–  die Putbusser Freimaurerloge „Rugia zur Hoffnung“ lebt wie-
der auf; das Gebäude Circus 3 war bis zum Jahr 1935 Sitz der 
Loge in Putbus, die Loge verpflichtet sich den Zielen: Freiheit, 
Gleichheit, Brüderlichkeit zu stellen

–  im Tannenberg soll das Vereinsleben wieder belebt werden, er 
war zu früheren Zeiten bereits ein Mittelpunkt des Vereinsle-
bens

März
–  zu einem Scheunenbrand kam es am 8. März in Pastitz, die 

mit Stroh gefüllte Scheune brannte völlig aus
–  die Sanierungsarbeiten am Theater Putbus haben begonnen, 

die wichtigste Aufgabe ist die Sanierung des Dachstuhls ver-
bunden mit der Neueindeckung des Schieferdaches

–  der Marstall muss vor dem endgültigen Verfall bewahrt wer-
den, die komplexe Sanierung ist in fünf Abschnitten vorgese-
hen

–  die Sportler der SHS errangen bei den Crossmeisterschaf-
ten der Gehörlosen in Karlsruhe eine dritten und einen vierten 
Platz

–  Kasnevitz wird eingemeindet

April
–  am 01. April wird die Firma Schmidt & Holst Bau GmbH er-

öffnet, seit 1949 gab es an der Lauterbacher Chaussee den 
Ausbau Betrieb, der zuletzt zum ELBO-Verband gehörte

–  am 04. April feiert die Schule in der Schulstraße ihr 60jähriges 
Jubiläum

Mai
–  am Haus Circus 8 ist die Instandsetzung abgeschlossen das 

Haus erhielt auch seinen ursprünglichen Mitteleingang zurück
–  auf der Insel Vilm weilten schwedische Wissenschaftler, um 

sich über die Aktivitäten der Internationalen Naturschutzaka-
demie zu informieren

–  die Christus-Kirche im Putbusser Park feiert ihr hundertjähri-
ges Bestehen

–  der Wohnblock am Holzhof wird saniert
–  das Hotelschiff „Der stille Don“ geht im Lauterbacher Hafen 

vor Anker

Juni
–  auf der Insel Vilm findet ein Symposium zum Thema Mensch 

und Natur in Schutzgebieten statt, die ca. 40 Teilnehmer sind 
Vertreter des Bundes und der Länder sowie des WWF und der 
Förderation der Natur- und Nationalparke Europas

–  in Lauterbach startet die 19. Ragatta „Rund Vilm“
–  die Sanierung des Hauses Circus 10 beginnt
–  am Sonntag, dem 28. Juni 1992 findet in Kasnevitz die Nach-

wahl zur Stadtvertretung statt die Bürger der Gemeinde Kas-
nevitz sind aufgerufen, Vertreter ihres Ortes für die Putbusser 
Stadtverordnetenversammlung zu wählen

Die Ereignisse in der Stadt Putbus und ihren Ortsteilen im Jahr 1992
Januar bis Juni

Zustellung der Putbusser Nachrichten im Stadtgebiet

Wiederholt erreichen uns Anfragen zur Zustellung der Putbus-
ser Nachrichten in die Haushalte. Dazu kann ich Sie wie folgt 
informieren:

Die Putbusser Nachrichten erscheinen von Januar bis Novem-
ber am letzten Montag des Monats und werden mit der Ostsee-
zeitung an die entsprechenden Haushalte verteilt. Im Dezember 
liegt der Erscheinungstag vor Weihnachten, um den Bürgern 
und Einwohnern unserer Stadt die Weihnachtsgrüße rechtzei-
tig zu übermitteln. In diesem Jahr wird der 19.12. der Erschei-
nungstag sein.

Zu den vorgenannten Terminen wird die aktuelle Ausgabe eben-
falls auf der Homepage der Stadt Putbus, www.putbus.de, ver-
öffentlicht.

Die Verwaltung ist bemüht, allen Interessierten den Zugang zu 
unserem Amtsblatt zu ermöglichen. Neben der Zustellung mit 
der Ostseezeitung und der Veröffentlichung auf der Homepage 
kann es im Rathaus Markt 8, an der Tankstelle Binzer Straße und 
am Bücherregal des Seniorenbeirates, Standort EDEKA Lauter-
bach, abgeholt werden.

Ihr Bürgermeisterin
Beatrix Wilke
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TERMINE & VERANSTALTUNGEN

Im Monat Dezember finden keine planmäßigen Sitzungen der Putbusser Gremien statt.

Bitte informieren Sie sich weiterhin über die aktuellen Sitzungstermine für die Stadtvertretung und die Fachausschüsse der Stadt  
Putbus auf unserer Internetseite, www.putbus.de sowie in den Schaukästen des Stadtgebietes.

Die Bürgersprechstunde der Bürgermeisterin B. Wilke  
ohne vorherige Terminvereinbarung findet donnerstags von 13.00 – 16.00 Uhr statt.

In der Zeit vom 27.12. – 30.12.2022 bleibt das Rathaus geschlossen.

I N F O R M AT I O N E N  D E R  V E R W A LT U N G

Liebe Anwesende,
ich begrüße Sie herzlich zu unserer Gedenkveranstaltung an-
lässlich des Volkstrauertages und bedanke mich für Ihr Erschei-
nen. 

Der Volkstrauertag wurde 1919 vom Volksbund Deutscher 
Kriegsgräberfürsorge als Gedenktag für die gefallenen deut-
schen Soldaten des Ersten Weltkrieges vorgeschlagen.

In diesem Jahr feierte die Erste Gedenkstunde Ihren Einhun-
dertsten Geburtstag. So fand am 05. März 1922 im Reichstag 
in Berlin die erste offizielle Feierstunde statt und der damalige 
Reichspräsident Paul Löbe rief darin eindringlich zur „Abkehr 
vom Hass“ auf und warb für Versöhnung und Verständigung.

Damals wie heute dürfen wir die Menschen, die unter Krieg und 
Gewalt leiden nicht vergessen. Die Erinnerung an die Opfer ist 
uns Gedenken und Mahnung zugleich.

Gerade auch in unserer heutigen Zeit!

Unter dem Eindruck der schrecklichen Erfahrungen zweier Welt-
kriege war über Generationen hinweg das fundamentale Ziel 
europäischer Einigungsbemühungen, dass es nie wieder Krieg 
geben darf. 

Doch spätestens seit dem Morgen des 24. Februars diesen Jah-
res haben wir erleben müssen, dass die Hoffnung auf eine an-
dauernde europäische Friedensordnung zerbrochen ist. 

Im Jahr 2022 müssen wir Bilder aus der Ukraine sehen, von de-
nen wir gehofft hatten, dass sie sich gerade auf unserem Konti-
nent niemals wiederholen: 

Menschen, die vor Bomben in U-Bahnschächte fliehen,
die sich an der Grenze von ihren Familien trennen 
oder gar für immer Abschied nehmen müssen
an langen, frisch ausgehobenen Grabreihen.

Wir sehen, was die Menschen erleiden müssen nach dem skru-
pellosen Überfall Russlands, für den Präsident Putin und die 
russische Regierung die politische Verantwortung übernehmen 
müssen. 

Wir sehen, wozu Menschen in diesem Ausnahmezustand fähig 
sind – im Guten wie im Schlechten: Flüchtlingskonvois unter ge-
zieltem Beschuss, geplünderte und zerstörte Städte und grau-
same Massaker an Zivilisten, aber auch erbitterter Widerstand 
von ukrainischen Soldaten, mutiger Protest von Zivilisten gegen 
Panzer und eine immense internationale Hilfsbereitschaft. All 
diese Schrecken des Krieges finden im Herzen Europas statt. 

Von Berlin bis zur ukrainischen Grenze ist es genauso weit wie 
von Berlin nach Brüssel.

Die Bilder zerbombter, zerstörter Städte in der Ukraine erinnern 
so stark an jene aus dem 1945.

Am heutigen Volkstrauertag gedenken wir aller Toten von Krieg 
und Gewaltherrschaft in Deutschland und weltweit. 

Doch in diesem Jahr denken wir im Besonderen an die Kriegsto-
ten und ihre Angehörigen in der Ukraine:
der vielen in den vergangenen Monaten gefallenen Soldaten und 
getöteten Zivilisten. 

Unser Mitleid gilt aber auch den getöteten russischen Soldaten, 
die diesem verbrecherischen Krieg nicht ausweichen konnten 
und oft sogar mit einer falschen Wahrheit in die Pflicht genom-
men wurden.

Wir erinnern auch an die Millionen von Toten, die nach dem 
deutschen Überfall auf die Sowjetunion und schon zuvor wäh-
rend Ersten Weltkrieges in diesem Land und in ganz Osteuropa 
zu beklagen waren. Allein in der Ukraine ruhen an die 170.000 
deutsche Kriegstote auf den Kriegsgräberstätten des Volks-
bundes; mindestens noch einmal so viele werden noch vermisst 
– und bei den sowjetischen Kriegstoten gehen diese Zahlen in 
die Millionen. 

Dieser Gedenktag gibt uns auch Anlass nachzudenken und be-
sonnen, aber entschieden tätig zu werden. Aggression dürfen 
wir nicht hinnehmen und müssen daran erinnern, dass wir ge-
meinsam in Europa für Menschenrechte, Frieden und Freiheit 
eintreten.

Der Volkstrauertag gibt uns zudem einen Handlungsauftrag: uns 
aktiv für eine friedliche Gegenwart und Zukunft einzusetzen.

Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag am 13.11.2022
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Totengedenken
Wir gedenken heute der Opfer von Gewalt und Krieg, an Kinder, 
Frauen und Männer aller Völker.
Wir gedenken der Soldaten, die in den Weltkriegen starben, der 
Menschen, die durch Kriegshandlungen oder danach in Gefan-
genschaft, als Vertriebene und Flüchtlinge ihr Leben verloren.
Wir gedenken derer, die verfolgt und getötet wurden, weil sie 
einem anderen Volk angehörten, einer anderen Rasse zuge-
rechnet wurden, Teil einer Minderheit waren oder deren Leben 
wegen einer Krankheit oder Behinderung als lebensunwert be-
zeichnet wurde. 
Wir gedenken derer, die ums Leben kamen, weil sie Widerstand 
gegen Gewaltherrschaft geleistet haben, und derer, die den Tod 
fanden, weil sie an ihrer Überzeugung oder ihrem Glauben fest-
hielten.
Wir trauern um die Opfer der Kriege und Bürgerkriege unserer 
Tage, um die Opfer von Terrorismus und politischer Verfolgung, 
um die Bundeswehrsoldaten und anderen Einsatzkräfte, die im 
Auslandseinsatz ihr Leben verloren. 
Wir gedenken heute auch derer, die bei uns durch Hass und 
Gewalt Opfer geworden sind.
Wir gedenken der Opfer von Terrorismus und Extremismus, An-
tisemitismus und Rassismus in unserem Land.
Wir trauern mit allen, die Leid tragen um die Toten und teilen 
ihren Schmerz.
Aber unser Leben steht im Zeichen der Hoffnung auf Versöh-
nung unter den Menschen und Völkern, und unsere Verantwor-
tung gilt dem Frieden unter den Menschen zu Hause und in der 
ganzen Welt.

Ein Gedicht über den Krieg schreiben,  
wenn man nur Frieden kennt
v. Janina Bodi

ich kenne keinen Krieg
ich kenne nur
geschichtsbuchkapitel
mit schaubildern und einem spannenden titel,
mit fakten und daten und zahlen und quoten:
Erster Weltkrieg, 1914–18, mit 17 Millionen und 
zweiter Weltkrieg, 1939–45, mit 80 Millionen 
Toten. 

ich kenne keinen Krieg 
ich kenne nur 
literaturmeisterwerke
wohlklingende Worte von schönheit und stärke
von brecht und remarque, die sie uns hinterließen:
Wir waren 18 Jahre und begannen 
die Welt und das Dasein zu lieben; 
wir mußten darauf schießen. 

ich kenne keinen Krieg 
ich kenne nur 
abendessenanekdoten 
am tisch ist schwerwiegendes schweigen geboten 
wenn opa uns wieder von damals erzählt: 
Wir hatten Hunger und hatten kein Geld. 
Wir stahlen gefrorene Kartoffeln vom Feld. 

ich kenne keinen Krieg 
ich kenne nur 
nachrichtenbilder 
explosionen in städten und weinende kinder, 
daneben der sprecher, der sachlich erklärt: 
Am 6. Tag der Invasion in der Ukraine haben 
die russischen Truppen ihre Angriffe verstärkt. 

ich kenne keinen Krieg 
ich kenne nur 
frieden 
ich musste nie fliehen, bin immer geblieben. 
ich hatte nie hunger, bin immer schon satt. 
ich musste nie schießen, 
weil man‘s mir befohlen hat. 

ich kann seine schrecken nur benennen, 
doch andere müssen den krieg durchleben. 
ich wünschte, ich wär‘ nicht so machtlos dagegen. 
ich wünschte, ein jeder würd‘ ihn wie ich 
nur noch vom 
hörensagen 
kennen.
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Die ca. 4.500 Einwohner zählende Stadt Putbus, gelegen im LK 
Vorpommern Rügen, im südlichen Teil der Insel Rügen, umfasst 
30 Ortsteile, von denen viele direkt am Greifswalder Bodden lie-
gen.

Die jüngste Residenzstad des Nordens, auch „Weiße Stadt“ ge-
nannt, mit dem ältesten Seebad der Insel, im Ortsteil Lauterbach, 
ist nicht nur durch den klassizistischen Stadtkern, den Galerien 
und dem Theater zu einem immer stärker frequentierten Ort für 
Einheimische und Besucher geworden.

Putbus hat sich auch über die Jahre zum geistig-kulturellen 
Mittelpunkt der Insel entwickelt und ist seit 1997 staatlich aner-
kannter Erholungsort.

Ein Alleinstellungsmerkmal in MV ist die offizielle Ernennung der 
Stadt Putbus im Jahr 2018 zur „Rosenstadt“. Hunderte von Ro-
sen prägen das Stadtbild.

Hier lässt es sich gut leben und arbeiten.
Suchen Sie eine neue Herausforderung und möchten unseren 
schönen Ort mitprägen?

Dann bewerben Sie sich bei der Stadt Putbus.
Wir suchen zum nächst möglichen Termin für 40 Stunden wö-
chentlich eine/n

Fachbereichsleiter/in (m/w/d) 
für Bau- und Ordnungsangelegenheiten.

Das Aufgabengebiet umfasst folgende Arbeitsaufgaben:
• Leitung des Fachbereiches

• Politische Gremien
·  Angelegenheiten der Stadtvertretung, Ausschüsse und Frak-

tionen
·  Sitzungsdienste

• Grundstücks- und Gebäudewirtschaft
·  Neubau und Unterhaltung
Planung und Realisierung; Sanierung; Rückbau;   Begutachtung

• Recht
·  Ortsrecht
Mitwirkung bei Erlass örtl. Rechtsvorschriften;
Verwaltungsstreitigkeiten; Widerspruchsverfahren

• Räumliche Planungs- und Entwicklungsmaßnahmen
·  Raumordnung, Landesplanung,
Mitwirkung bei der Raumordnung, Landesplanung;
Städtebauliche Planung, Verkehrsplanung, Stadterneuerung, 
Bauleitplanung;
Umsetzung und Steuerung von Planung sowie Beratung, Förde-
rung öffentlicher und
Privater Maßnahmen;
Planung Umweltschutz;
Mitwirkung im Bodenordnungsverfahren

• Bau- und Grundstücksordnung
·  Mitwirkung bei baurechtlichen Verfahren

• Städtebauliches Sondervermögen
·  Zuarbeit/Mittelanforderung für die Haushaltsplanung;
Einholung Unterlage für die Erstellung des Jahresabschlusses 
und des Berichtswesens
Mit der Übernahme dieser Stelle ist die Bereitschaft zur Über-
nahme eines Ehrenamtes
(Stellv. Bürgermeister) verbunden.

Anforderungsprofil:
·  eine abgeschlossene Hochschulausbildung (Diplom-FH oder 

Bachelor) in der Fachrichtung allgemeine Verwaltung oder 
eine abgeschlossene Qualifizierung zum Verwaltungsfachwirt 
(m/w/d) bzw. erfolgreiche Teilnahme am AL II oder vergleich-
bare Qualifikation

wünschenswert:
·  Erfahrungen in der Bau-/Ordnungsverwaltung
·  Kenntnisse im Haushaltsrecht (Doppik)
·  EDV-Kenntnisse
·  organisatorische Fähigkeiten, soziale Kompetenz, gute Kom-

munikationsfähigkeit,
·  Teamfähigkeit und Führungskompetenz
·  Führerschein der Klasse B.

Wir bieten:
·  eine unbefristete Vollzeitstelle im öffentlichen Dienst
·  Bezahlung nach dem Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes, 

EG 10
·  eine anspruchsvolle, vielseitige, verantwortungsvolle und ab-

wechslungsreiche Tätigkeit
·  eine zusätzliche Altersversorgung für Beschäftigte im öffent-

lichen Dienst
·  flexible Arbeitszeiten (Gleitzeit)
Schwerbehinderte werden bei gleicher Qualifizierung bevorzugt 
eingestellt.

Ihre Bewerbung mit vollständigen und aussagekräftigen Unter-
lagen senden Sie bis zum 31.12.2022
an die:  Stadt Putbus
  Die Bürgermeisterin
  Markt 8
  18581 Putbus
oder per e-mail an:  buergermeisterin@putbus.de

Hinweise zur Bewerbung:
Im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehende Kosten 
werden durch die Stadt Putbus nicht erstattet.
Die Verarbeitung personenbezogener Daten im Bewerbungs-
verfahren erfolgt auf der Grundlage des Artikels 6 Absatz 1 b) 
Datenschutzgrundverordnung (DSGV) zur Durchführung vorver-
traglicher Maßnahmen in Verbindung mit § 10 Absatz 1 Daten-
schutzgesetz M-V.

Für eventuelle Rückfragen wenden Sie sich gern an die Perso-
nalabteilung, Telefonnummer 038301 643-15.

B. Wilke
Bürgermeisterin

Stellenausschreibung
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Wo bringe ich eine Fundsache hin?

Verloren hat fast jeder schon et-
was. Manchmal finden sich Din-
ge zum Glück wieder. Oder ein 
ehrlicher Finder gibt die Sache 
ab und der, der sie verlor, erfährt 
davon.

Doch wohin können Finder Gefundenes überhaupt bringen?

In der Stadtverwaltung Putbus, Markt 8, gibt es ein Fundbüro. 
Diese wird von Frau Duhm verwaltet. Telefonisch und per-
sönlich ist sie zu den festgelegten Öffnungszeiten in Zimmer 
10 zu erreichen.

Ihre Telefonnummer lautet 038301/64340, die E-Mail-Adres-
se wie folgt: gewerbe@putbus.de.

Frau Duhm hat für Ihre Anliegen und Fragen in Puncto Fundsa-
chen stets ein offenes Ohr.

B. Wilke
Bürgermeisterin

Sterbefälle Stadt Putbus

2009
2010
2011
2012
2013
2014
2015
2016
2017
2018
2019
2020
2021
2022

20 (0) 25 (0)
18 (0) 29 (0)

24 (0) 32 (0)
22 (0) 27 (0)

34 (0) 21 (0)
22 (0) 29 (0)

38 (0) 28 (0)
37 (1) 36 (0)

31 (0) 29 (0)
30 (0) 37 (1)

25 (0) 30 (0)
28 (0) 40 (1)

40 (0) 27 (0)
42 (0) 32 (0)

Sterbefälle pro Sterbejahr 2009 bis 2022

Sterbefälle
Stadt Putbus

männlich
männlich (nicht deutsch)
weiblich
weiblich (nicht deutsch)
Anzahl Dt. (Anzahl Ausl.)

erstellt am: 11.11.2022
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22 (0) 27 (0)

34 (0) 21 (0)
22 (0) 29 (0)

38 (0) 28 (0)
37 (1) 36 (0)

31 (0) 29 (0)
30 (0) 37 (1)

25 (0) 30 (0)
28 (0) 40 (1)

40 (0) 27 (0)
42 (0) 32 (0)

Sterbefälle pro Sterbejahr 2009 bis 2022

Sterbefälle
Stadt Putbus

männlich
männlich (nicht deutsch)
weiblich
weiblich (nicht deutsch)
Anzahl Dt. (Anzahl Ausl.)

erstellt am: 11.11.2022

Statistik der Religionszugehörigkeit im Stadtgebiet Putbus
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ist sie zu den festgelegten Öffnungszeiten in Zimmer 10 zu erreichen.  

Ihre Telefonnummer lautet 038301/64340, die E-Mail-Adresse wie folgt: gewerbe@putbus.de. 

Frau Duhm hat für Ihre Anliegen und Fragen in Puncto Fundsachen stets ein offenes Ohr.  

B: Wilke 
Bürgermeisterin 

 

 
 
Statistik der Religionszugehörigkeit im Stadtgebiet Putbus 
 
Religion Deutsche Ausländer 

  m w   m w gesamt 

evangelisch 252 335 587 0 0 0 

Römisch-
Katholisch 

39 38 77 4 5 9 

Griechisch-
orthodox 

0 0 0 0 1 1 

Sonstige, 
Hugenotten, 
Mormonen, 
Joh. Kirche 

2 2 4 3 0 3 

Evangelisch-
lutherisch 

25 18 43 1 1 2 

Freireligiöse 
Gemeinde 

1 0 1 0 0 0 
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DIE STADTVERWALTUNG GRATULIERT:
am 01. Dezember  Frau Erika Grabbert, Lauterbach  zum 94. Geburtstag
 Herrn Gerd Raulff, Lauterbach zum 80. Geburtstag
am 04. Dezember  Herrn Heinrich Krenkel, Vilmnitz  zum 85. Geburtstag
am 09. Dezember  Frau Rita Scheel, Lauterbach  zum 90. Geburtstag
 Herrn Albert Voss, Putbus  zum 80. Geburtstag
am 10. Dezember  Frau Sigrid Schmidt, Putbus  zum 70. Geburtstag
am 16. Dezember  Herrn Malte Finn, Putbus  zum 75. Geburtstag

K I N D E R  &  S E N I O R E N

Bundespersonalausweis 
unter 24. Lebensjahr  6 Jahre gültig  = 22,80 €

Reisepass 
unter 24. Lebensjahr 6 Jahre gültig = 37,50 €

Bundespersonalausweis 10 Jahre gültig = 37,00 €

Reisepass  10 Jahre gültig  = 60,00 €

Expressreisepass unter 24 Jahre = 69,50 €

Expressreisepass   92,00 €

48 Seiten Pass   82,00 €

vorläufiger Personalausweis  ist 3 Monate gültig  = 10,00 €

Kinderreisepass  vom 1 Jahr gültig  = 13,00 €

Verlängerung und Aktualisierung Kinderreisepass 
bis zum 12. Lebensjahr   = 6,00 €

Ihr Einwohnermeldeamt

Wie lange sind Ausweispapiere gültig und was kosten sie?

Sie haben Fragen – wir haben die Antworten: Die Behördennummer 
ist Ihre erste Anlaufstelle für Verwaltungsfragen aller Art.

Wir beantworten die häufigsten Bürgeranfragen – von A wie An-
meldung bis Z wie Zulassung. Egal, wer in Kommune, Land oder 
Bund zuständig ist.

Die Vorteile der 115
Mit der Behördennummer entfällt für Sie die aufwendige Su-
che nach dem zuständigen Amt, den Telefonnummern und Öff-
nungszeiten.
Die freundlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 115-Ser-
vicecenter können schnell und kompetent zuverlässige Antwor-
ten auf Ihre Fragen geben.

Was kostet der Anruf bei der Behördennummer 115?
Sie erreichen die 115 zum Ortstarif. Sie ist in vielen Flatrates 
enthalten.

Unser 115 Serviceversprechen an Sie ist:
-  Die 115 ist Montag bis Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr erreich-

bar.
-  75 Prozent der 115-Anrufe werden innerhalb von 30 Sekun-

den durch eine Mitarbeiterin oder einen Mitarbeiter ange-
nommen.

-  65 Prozent der 115-Anrufe werden beim ersten Kontakt be-
antwortet.

-  Wenn nicht, dann erhält der Anrufer innerhalb von 24 Stun-
den während der Servicezeiten eine Rückmeldung, je nach 
Wunsch per E-Mail, Fax oder Rückruf.

Weitere Informationen zur 115 erhalten Sie unter www.115.de
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„Schluss mit: ‚Das mach‘ ich morgen – das hat noch Zeit.‘ Zeit, 
etwas Neues auszuprobieren! Putbus hat eine wunderschöne 
Sporthalle und Badminton ist eine tolle Sportart für Jung und 
Alt“, begeistert sich Sebastian Pahl (34). Und weiter: „Wusstest 
du, dass ein Federball bis zu 400 km/h erreichen kann? Dass 
Badminton die schnellste Schläger-Sportart der Welt ist? So-
wohl Kondition als auch Koordination sind gefragt. Alle Muskel-
gruppen werden beansprucht.“

Unser Sportfreund Sebastian wuchs in Lauterbach auf und ist 
nun schon im sechsten Jahr Lehrer an der Putbusser Grund-
schule. Seit über 10 Jahren spielt Sebastian leidenschaftlich 
gerne Badminton und möchte jetzt auch unsere Putbusser, ab 
15 Jahre, hierfür begeistern.

Das erste Schnuppertraining startet schon am Freitag, dem 
2. Dezember, 20 – 22 Uhr, in der Putbusser Sporthalle (an der 
Grundschule).

Wir freuen uns auf euch!
Bernd Tesch – SV Putbus

Liebe Putbusser,

Dienstag 27.12.2022 18:30 - 14:00/Mi Junker Jörg Swiss Luther Travel Cruises AG

Ankunft der Flusskreuzfahrtschiffe im Lauterbacher Hafen

V E R E I N E

V E R S C H I E D E N E S

GEWERBEJUBILÄUM 2022 · DIE STADTVERWALTUNG GRATULIERT:

 01.12.2002  Hanjo Thamm, Segelschule, Yachtcharter  20 Jahre
 01.12.2002  Steffen Fischer, Yachtcharter  20 Jahre

Sebastian Pahl beim Aufschlag, der als einer der schwierigsten 
Schläge beim Badminton gilt. 

Bei keinem anderen Schlag sind so viele Regeln zu beachten.

Beitragsschutz sichern!
JJeettzztt  ffrrüühhzzeeiittiigg  bbeerraatteenn  llaasssseenn..
AAlllliiaannzz AAggeennttuurr  LLeennzz

August-Bebel-Straße 36, 18581 Putbus
Telefon:  038301 60924 

Mobil / WhatsApp 0152 33 86 53 26
E-Mail: andreas1.lenz@allianz.de
www.allianz-andreas-lenz.de

Kfz-Versicherung - Preissteigerungen ausbremsen!

AAlllliiaannzz      LLeennzz      RRüüggeenn
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	 Inhaber	 Dorfstraße	2
	 Stefan Knapp 01	72	/	3	81	95	63 18581	Putbus	/	OT	Vilmnitz	

	 E-Mail	 Tel.:	03	83	01	/	6	11	44
	 service@pflegedienst-putbus.de	 Fax:	03	83	01	/	6	22	87

www.pflegedienst-putbus.de

Kasnevitzer Advent

Wir freuen uns sehr, dass das Dorfhaus Kasnevitz so gut und in 
vielfältiger Weise angenommen wird. Hier wird Tischtennis ge-
spielt, gesungen, gefeiert, gebastelt, es treffen sich Frauengrup-
pe und Krabbelgruppe hier, es gibt Workshops, Vortrags- und 
Filmabende. Ein besonderes Highlight sind die Heimatabende 
mit Dr. Reinhard Piechocki, der einen schier unerschöpflichen 
Fundus an Themen hat. Sehr gut besucht war seine Wanderung 
auf den Spuren von Caspar David Friedrich. Das neueste Ange-
bot seit November ist ein Yogakurs.
Zum Jahresausklang findet wieder traditionell unser Advents-
treffen statt. Dazu laden wir alle Bürgerinnen und Bürger aus 
Kasnevitz und den umliegenden Gemeinden ein. Der Termin ist 
am Sonnabend, 17.12.2022 von 15.00 – 18.00 Uhr.
Genießen Sie leckeren Kuchen mit Kaffee, Saft oder Glühwein 
oder vielleicht mögen Sie lieber eine knusprige Bratwurst? 

Dieses Jahr gibt es einen Basteltisch für Groß und Klein. Der 
Chor singt gegen 16.00 Uhr für und mit uns bekannte Weih-
nachtslieder. Wir erwarten ein kleines Bläserensemble und viel-
leicht schaut ja der Weihnachtsmann vorbei. Möglicherweise 
sucht auch er noch Geschenke und wird bei unserem kleinen, 
aber feinen Adventsmarkt fündig. (Anmeldungen interessierter 
Bürger hierfür unter 015254020020.) Wir freuen uns über viele 
Besucher.

Weitere Informationen und Veranstaltungsankündigungen unter 
www.dorfhaus-kasnevitz.de.

Martina Woldt
Martin Hurtienne

Initiative Dorfhaus Kasnevitz
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KONTAKT

Stadtinformation Putbus
Eigenbetrieb / Kurverwaltung
Alleestr. 2, 18581 Putbus
Telefon: 038301-431
Mail: info@ruegen-putbus.de

Hafeninformation Lauterbach
Eichendamm 4, 18581 Lauterbach
Telefon: 038301-887262
Mail: marketing@ruegen-putbus.de

I N F O R M A T I O N E N  
D E R  K U R V E R W A L T U N G  /  S T A D T I N F O R M A T I O N 
P U T B U S 

UNSERE  
LEISTUNGEN:

·  Garten- und  
Landschaftsbau

 · Baum- und Gehölzschnitt 

 · Pflege von Grünanlagen

 ·  Verkauf von Baum schul-
erzeugnissen und  
Pflanzenhandel  

Öffnungszeiten November
Mo – Fr 9 – 17 Uhr | Sa 9 – 12 Uhr

Öffnungszeiten Dezember
Mo – Fr 10 – 16 Uhr | Sa 10 – 12 Uhr

Fritz-Reuter-Str. 11, Putbus
Telefon 03 83 01/ 2 04 

putbuser-baumschule.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Stadtinformation Putbus
Ganzjährig Montag – Freitag 10:00 – 15:00 Uhr

Hafeninformation Lauterbach
16.10. – 14.04. Montag – Freitag 10:00 – 14:00 Uhr

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine wunderbare und besinnliche Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine wunderbare und besinnliche 
Vorweihnachtszeit, frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!Vorweihnachtszeit, frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Ihre KurverwaltungIhre Kurverwaltung
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T E R M I N E  U N D
V E R A N S T A L T U N G E N
D E Z E M B E R  2 0 2 2

AUSSTELLUNGEN

Orangerie Putbus
Ausstellungszentrum der Galerie des 
Landkreises und der KulturStiftung 
Rügen

Ausstellungszentrum  
der Kulturstiftung Rügen 
Alleestraße 35, 18581 Putbus  
Tel. / Fax: 03 83 01 / 88 97 97
info@kulturstiftung-ruegen.de 
www.kulturstiftung-ruegen.de  
www.kunstorte-mv.de

Öffnungszeiten: Mai bis Oktober 
Mittwoch – Sonntag  10.00 – 17.00 Uhr
Ausstellung: WUNDERKAMMER
Frank Otto Sperlich & Georg Meyer,  
Malerei Fotografie
30.10. – 18.12.2022

Galerie Circus 1 – Aktuelle Kunst
www.circus-eins.de 
Tel. 01 51 / 42 44 66 38 
mail@circus-eins.de

Öffnungszeiten: Freitag – Sonntag
 13.00 – 17.00 Uhr

Galerie FOS
Alleestraße 25, Orangerie Putbus
Tel. 01 71/ 2 44 75 19
kameraotto@aol.com
www.kunstkatekarow.de

Kunstort alte Wassermühle
Atelier Bernard Misgajski 
Kastanienallee 2, OT Wreechen
18581 Putbus

Skulpturen und Bilder in Stahl,  
Email-Werkstatt
Tel. 03 83 01/6 15 16
misgajski.bernard@gmail.com

Galerie Atelier Rotklee
Markt 10, Orangerie Putbus 
Kontakte:  
Walter G. Goes Tel. 0157/514 778 33
Günther Haußmann Tel. 0151/547 305 02 
Frank Otto Sperlich Tel. 0171/244 75 19

VERANSTALTUNGEN / MÄRKTE
1. Mittwoch eines jeden Monats:  18.30 Uhr 
Förderverein Residenz- und Rosenstadt 
Putbus e.V.
Monatstreffen im Pommernstübchen für 
Vereinsmitglieder und alle Interessierten

Jeden Mittwoch 
Sing mit Gaia, Lieder für die Seele  
in der Schlosskirche Putbus 

04. Dezember, Sonntag 18:00 Uhr
Seebühne Hiddensee
Der Sturm
Theaterstück nach William Shakespeare

07. Dezember, Mittwoch 19:30 Uhr
30 Jahre Förderverein Theater Putbus e.V. 
Die Theatralischen Abentheuer oder Der 
Theaterdirektor in Nöthen

09. Dezember, Freitag 19.30 Uhr
10. Dezember, Samstag 15.00 Uhr
Musikschule Vorpommern Rügen 
Regionalstelle Bergen

„Weihnachtskonzert 2022“

11. Dezember, Sonntag 18.00 Uhr
Jörg Knör, Das wars mit Stars 2022
Die Jahresrück-Show

17. Dezember 2022, Samstag 16:00 Uhr 
Deutsche Tanzkompanie Neustrelitz
 Schneeweißchen und Rosenrot
ein Tanzmärchen

18. Dezember 2022, Sonntag 15.30 Uhr
Fritz Reuter Bühne

„De Geist von Wiehnacht „

19. Dezember 2022, 
Montag 17:00 / & 19:30 Uhr
27. Dezember 2022, 
Dienstag 17:00 / & 19:30 Uhr
Theater Vorpommern

„Die Feuerzangenbowle “

20. Dezember 2021, Dienstag 19.30 Uhr
Weihnachtskonzert –  
Ein Fest für die Sinne
Opernchor des Theaters Vorpommern
Philharmonisches Orchester Vorpommern

28. Dezember 2022, 
Dienstag 15:30 Uhr & 19:30 Uhr
Queenz of Piano: 

„Classical music that rocks!
Jennifer Rüth & Ming

29. Dezember 2022, Mittwoch 19:30 Uhr
Foyer-Lesung mit Musik
Mit Erich Kästner durch´s Jahr“
Thomas Linke

30. Dezember 2022,  
Freitag 15:30 Uhr und 19:30 Uhr
Simon & Garfunkel Revival Band

„Feelin´ Groovy“

31. Dezember 2022, Samstag 15:30 Uhr  
und 19:00 Uhr & 22:30 Uhr
Spreegold Ensemble Berlin
Silvesterkonzert
Rhythmus, Rosen und Romantik

TERMINE & VERANSTALTUNGEN 
des Seniorenbeirates der Stadt 
Putbus und der Ortsgruppe der 
Volkssolidarität, Monat Dezember
Frühstück für Senioren 
Dienstag, 06.12.2022  9.00 Uhr 
Jugend- und Freizeitzentrum,  
Lauterbacher Straße 6 
Unkostenbeitrag: Frühstück 3,50 €, 
Stuhlgeld 1,00 €

Kegeln 
Mittwoch, 07.12.2022  14.00 Uhr
Kegelbahn

Weihnachtsfeier für Senioren 
Donnerstag 08.12.2022 14.00 Uhr
Restaurant Nautilus Neukamp

Wir bitten um Anmeldung bis  
zum 30. November 2022 bei
Frau W. Neumann Tel. 6 06 36
Frau G. Pachur Tel. 6 07 15

Bürgersprechstunde d. Seniorenbeirates 
Montag, 12.12.2022  10.00 Uhr
kleiner Saal der Stadtverwaltung

REGELMÄßIGE TERMINE
In der Turnhalle:
Fitmooker Frauen dienstags 13.30 Uhr
Fitmooker Männer dienstags 15.00 Uhr

Im Jugend- und Freizeitzentrum:
Ortsgruppe VS montags 14.00 Uhr
Seniorenchor mittwochs 10.00 Uhr
Skatspieler mittwochs 13.30 Uhr
Handarbeit freitags 13.30 Uhr

Parkplatz Wreechener Weg:
Wandergruppe freitags 10.00 Uhr

SPIELPLAN THEATER PUTBUS 
01. Dezember 2022, 
Donnerstag 9:00 und 11:00 Uhr
02. Dezember 2022, Freitag 9:00
Theaterhits „Völlig verzaubert“; 
Die magische Zauber-Musical-Show

03. Dezember 2022, Samstag 19.30 Uhr
Solisten-Ensemble, Winterzauber
Musik von Jacques Offenbach, Engelbert 
Humperdinck, Adolphe Adam, C. Saint 
Saens und anderen.

04. Dezember, Sonntag 15:30 Uhr
Seebühne Hiddensee
Froschkönig – Es ist nicht alles Gold, 
was glänzt 
Ein Märchenspiel nach den Gebrüdern 
Grimm für die ganze Familie (Kinder ab 
4 Jahren), Historische Marionetten  
in traditioneller Bühne

Folgende Angaben sind unter Vorbehalt. Bitte informieren Sie sich über die aktuellen Regelungen  
und Vorschriften entsprechend der Corona-Landesverordnung MV.
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I N F O R M A T I O N E N  A U S 
D E N  K I R C H E N G E M E I N D E N 
P U T B U S,  K A S N E V I T Z
U N D  V I L M N I T Z

Liebe Leserinnen 
und Leser,

die Tage werden immer kürzer. Kurz vor 
den Festtagen hat die Dunkelheit des 
Jahres ihren Zenit erreicht. Man könnte 
fast meinen rechtzeitig – denn mit der 
Geburt Jesu feiern wir das Licht, das in 
die Welt kommt.

„In ihm war das Leben, und das Leben war das Licht der Men-
schen. Und das Licht scheint in der Finsternis, und die Finsternis 
hat’s nicht ergriffen.“ – So heißt es zu Beginn des Johannesevan-
geliums.
Alle Jahre wieder geht mir dieser Vers besonders zu Herzen – 
auch und gerade in diesem Jahr, wo die Dunkelheit der Welt so 
massiv um sich zu greifen scheint. Ich denke an die ungezählten 
Opfer von Krieg und Vertreibung, an die dunklen Abgründe, die 
sich auftun, wenn Wut und Verbitterung die Herzen so vieler Men-
schen verdunkeln. Ich denke an jene, die umfangen sind von Dun-
kelheit und verzweifelt einen Ausweg suchen, aber Angst, Trauer 
und Perspektivlosigkeit sie gefangen halten.
Wie tröstlich sind da die Worte von Johannes! Ein Licht kommt. 
Mitten hinein in alle Dunkelheiten des Lebens. Und leuchtet in und 
trotz aller Finsternis! Die Dunkelheit verschwindet zwar nicht ein-
fach, aber sie hat keine Macht mehr über uns.
Aus diesem Grund erhellen Menschen seit vielen Jahrhunderten 
den Advent und die Weihnachtszeit mit Kerzenlicht. Heute kom-
men zudem Lichterketten, Schwibbögen und bunt funkelnde Vor-
gärten hinzu. Nicht immer ist uns die eigentliche Bedeutung da-
hinter bewusst – aber instinktiv merken wir, wie gut uns das Licht 
in dieser dunklen Jahreszeit tut.
Bei all den Sorgen um explodierende Energiepreise bin ich mir 
dennoch sicher, dass dieser Advent nicht komplett im Dunkeln 
bleibt. Wir werden erleuchtete Fenster und Vorgärten sehen! Viel-
leicht nicht ganz so üppig wie sonst, vielleicht um einiges zeitre-
duzierter, aber dafür umso bewusster!
So wollen wir es jedenfalls in unseren 3 Kirchengemeinden halten.
Und deshalb haben wir uns entschieden, dass auch in diesem 
Jahr das Kirchenportal der Schlosskirche abends das Krippenbild 
des Künstlers Egon Arnold zeigt und die Herrenhuter Sterne an 
der Kasnevitzer Kirche und am Pfarrhaus Vilmnitz wichtige und 
starke Zeichen der Hoffnung für diese Welt sein werden.

Eine gesegnete Adventszeit wünscht Ihnen
Ihre Pastorin Marie-Luise Marlow

KONTO: EV. KIRCHENGEMEINDEN KASNEVITZ, PUTBUS, VILMNITZ 
BEI:  POMMERSCHE VOLKSBANK E.G. 
IBAN:  DE 43 1309 1054 0001 5248 44 BIC: GENODEF1HST

GOTTESDIENSTE UND ANDACHTEN IM ADVENT: 
04.12. 2. Advent 10.30 Uhr Putbus (F)
11.12. 3. Advent 10.30 Uhr Vilmnitz
  14.00 Uhr Putbus (J)
18.12. 4. Advent  10.30 Uhr Putbus
 Andacht „Wort und Musik zum 4. Advent“
(F) Familiengottesdienst    (J) Jugendgottesdienst

MITARBEITER UND ANSCHRIFTEN:
Ev. Pfarramt, Pastorin Marie-Luise Marlow
Alleestraße 34, 18581 Putbus
Sprechzeiten: Di 10.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 16.00 Uhr, 
sowie nach Vereinbarung 
Sekretariat, Frau Antje Firmont
Sprechzeiten: Di 09.00 – 12.00 Uhr, Mi und Do 14.00 – 16.00 Uhr
eMail: putbus@pek.de; Tel. 038301/436
Friedhöfe Kasnevitz, Vilmnitz und Putbus:
Jürgen Schober: Tel. 0162/9375640
Friedhof Vilmnitz: Hans-Jürgen Hoge: Tel. 0174/8307487

UNSERE GEMEINDEKREISE:  
Arbeitskreis kreatives Gestalten: 
montags, 18.00 Uhr, Pfarramt Putbus
Frauenkreis: 
Donnerstag, 08.12., 19.00 Uhr, Pfarrhaus Vilmnitz  
Kinderkreis: Krippenspielproben für Putbus  
am 5.,12.,19.12. von 15.30 – 16.30 Uhr 
Krabbelgruppe:  
Dienstag 13.12. von 9.00 – 10.30 Uhr im Dorfhaus Kasnevitz
Kirchenchor: 
mittwochs, 19.00 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Kasnevitz

VERABSCHIEDUNG IN DEN WOHLVERDIENTEN 
RUHESTAND
Was hat er nicht alles für unsere Vilmnitzer Kirchengemeinde 
geleistet? Über 30 Jahre lang war Hans-Jürgen Hoge Fried-
hofsgärtner, Küster, Hausmeister und Kindermädchen für 
Pastorenkinder… und stets zur Stelle, wo auch immer eine 
helfende Hand gebraucht wurde!
Nun wird es Zeit ein wenig kürzer zu treten – dies aber nicht, 
ohne einen würdevollen Abschied für sein überragendes 
Engagement. Am 3. Advent wollen wir um 10.30 Uhr in 
der Vilmnitzer Kirche im Rahmen eines Gottesdienstes 
Danke sagen und Herrn Hoge offiziell aus seinem aktiven 
Dienst verabschieden.

ANPASSUNGEN FRIEDHOFSSATZUNG VILMNITZ
Eine erweiterte Friedhofssatzung für den Friedhof Vilmnitz
ist ab sofort unter www.kirche-putbus.de einsehbar.

UNSERE VERANSTALTUNGEN: 
03.12. 14.00 – 16.00 Uhr: Adventsbasteln  
 im Dorfhaus Kasnevitz
03.12. 17.00 Uhr: „Zauber der Weihnacht“ ein Konzert  
 des Samtenser Frauenchores in der Kirche Kasnevitz
15.12. 15.00 Uhr: Adventsliedersingen  
 bei Kaffee und Kuchen, in der Michaeliskapelle,  
 Schlosskirche Putbus
17.12. 15.00 – 18.00 Uhr: Advent in Kasnevitz,  
 vor dem Dorfgemeinschaftshaus

UNSERE GOTTESDIENSTE AN DEN FESTTAGEN
Heilig Abend
14.30 Uhr Schlosskirche Putbus,  
 Ein Familiengottesdienst mit Krippenspiel
16.00 Uhr Kirche Vilmnitz, Christvesper mit Krippenspiel
17.30 Uhr Kasnevitz, vor dem Dorfgemeinschaftshaus,  
 Christvesper mit Krippenspiel
22.00 Uhr  Schlosskirche Putbus,  
 Christnacht mit Kerzenlicht und Gesang
2. Weihnachtstag
09.00 Uhr  Kirche Kasnevitz
10.30 Uhr  Kirche Vilmnitz
Altjahresabend
14.30 Uhr  Kirche Kasnevitz, mit Abendmahl
16.00 Uhr  Schlosskirche Putbus, mit Abendmahl
17.30 Uhr  Kirche Vilmnitz, mit Abendmahl
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           Unser Team  

     freut sich auf Sie.

Putbuser Baumarkt | Binzer Str. 15, 18581 Putbus
Telefon 03 83 01 / 81 80 | info@putbuser-baumarkt.de 

Mo – FR 8 – 18 Uhr

WIR FÜHREN:
•• Alles für Haus, Hof + Garten
•• Schneeschieber + Winterartikel
•• Auftausalz

Fürstliches  
Genusskontor

Öffnungszeiten: Di – Fr 10 – 17 Uhr | Sa 10 – 14 Uhr
Markt 11, 18581 Putbus | Tel. 03 83 01 / 67 62 13

E-Mail: fuerstliches-genusskontor@web.de

• In unserem Tortenturm
Täglich selbstgebackener Kuchen  

und Torten – immer anders, immer lecker – 
auch auf Bestellung und zum Mitnehmen.

• Verschiedene Salze 
aus eigener Herstellung

• Rügener Rapsöl  
und exklusive spanische Olivenöle

• Verträgliche Weine ausgesuchter 
Winzer auch in Bio-Qualität und vegan
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Bistro am Markt

Tischbestellungen und Anfragen: Telefon 03 83 01 / 67 62 13 
(Mobil 01 57 / 37 83 32 84) oder E-Mail bistro-am-markt@web.de

Kleiner Mittagstisch  
von Mi – Sa von 11:30 – 14:30 Uhr

Abends geöffnet von Mi – Sa ab 17:30 Uhr, 
vor und nach jeder Abendveranstaltung im Theater 

sowie nach Vereinbarung

Ideales Ambiente für gemütliche  
Weihnachts- und Familienfeiern  

(bei einem Glas Radeberger vom Fass 
oder ausgesuchten Weinen)

Pflegedienst
„Kleine Antje“ Hahnke GbR
 

Antje u. Katja Hahnke
Dorfstraße 8 a
18586 Lancken-Granitz

Tel.     03 83 03 / 9 29 24
Mobil 01 73 / 2 02 33 26

Katja Bänecke
Dorfstraße 8 a
18586 Lancken-Granitz

Telefon  03 83 03 / 9 29 24
Mobil  01 73 / 2 02 33 26

„Kleine Antje“Elektro-Installation
Rügen GmbH
Beratung – Planung –  
Montage – Installation –  
Service

Grüner Berg 10 A · 18528 Bergen auf Rügen  
Telefon 0 38 38 / 23 167 · info@elektroinstallationruegen.de  

www.elektroinstallationruegen.de
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IMPRESSUM
Die Putbusser Nachrichten erscheinen 12 x jährlich, jeweils am 
letzten Montag des Monats. Auf die Herausgabe wird durch eine 
Anzeige in der „Ostsee-Zeitung“, Lokalblatt für den Landkreis Vor-
pommern-Rügen, dienstags hingewiesen. Die Putbusser Nachrich-
ten werden kostenfrei im Stadtgebiet verteilt und sind zudem einzeln 
oder im Abonnement beim Herausgeber zu beziehen.

Der Herausgeber haftet nicht für unverlangt eingesandte Manus-
kripte und Fotos, es besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung 
dieser Beiträge. Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben die 
Meinung des Verfassers und nicht des Herausgebers wieder. Der 
Herausgeber behält sich das Recht vor, Manuskripte aus Platz- 
gründen zu kürzen. 

Alle Beiträge und Abbildungen sind urheberrechtlich geschützt, 
Nachdruck oder anderweitige Verwertung sind nur mit Quellen- 
angaben gestattet.

Herausgeber: Stadt Putbus • Markt 8 • 18581 Putbus
Ansprechpartner: Frau Maaske, Telefon (03 83 01) 6 43 38 
e-mail: Putbusser-Nachrichten@putbus.de 
Herstellung und Anzeigenannahme: 
rügendruck putbus gmbh, Circus 13, 18581 Putbus
Telefon (03 83 01) 8 06 21, Fax (03 83 01) 8 06 78

Die nächste Ausgabe der Putbusser Nachrichten 
erscheint am 19. Dezember 2022, 
Redaktionsschluß: 05. Dezember 2022

Kreisverband  
Rügen-Stralsund e.V.

Häusliche Kranken-  
und Altenpflege
Pflege, Beratung & Betreuung – Wir sind für Sie da!

 Tel. 03838 23004  
Nähere Informationen: www.drk-ruegen-stralsund.de
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IGoldberg Immobilien

Tel: 038392 56 68 00

Wir bewerten Ihre Immobilie
KOSTENLOS
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Dorfstr. 34, 18581 Kasnevitz | 03 83 01 / 6 18 45
www.kfz-kasnevitz.de

Sie mögen das Gedicht an dieser Stelle?
Das freut mich wirklich sehr!

Brauchen Sie ein Geschenk noch auf die Schnelle?
Dann kommen Sie einfach her!

Für jeden Monat ein neuer Reim, 
so poetisch kann ein Kalender sein!

     03 83 01 / 6 13 31                       03 83 01 / 6 13 55                      werkstatt@autoteamlast.de 

LastLast
Michael Last GmbH

18581 Putbus/OT Lauterbach

Im 
Handwerk 
gehen 
die Lichter 
aus.

Diese Politik 
der 

Bundesregierung
macht das 
deutsche 

Handwerk 
kaputt.


